
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Freyung-Grafenau
Markt Röhrnbach

Baudenkmäler

D-2-72-141-16 Alzesberg 13. Waldlerhaus, eingeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock und
Stangenschrot, Blockbau, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-62 Alzesberg 18. Hakenhof; Wohnhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Putzgliederungen, Portal bez. 1819; Stadel, zweigeschossiger Flachsatteldachbau,
Holzständerwerk mit Verbretterung, 19. Jh.; Hofeinfriedung, Granitpfosten mit
Staketenzaun, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-64 Bahnhofstraße 12. Ehem. Bahnhof Röhrnbach, Bestandteil der 1892 eröffneten
Nebenbahn Passau-Freyung, Bahnhofs- und Nebengebäude in Polygonalmauerwerk mit
Eckquaderungen und Ziegeleinfassungen, 1890; Hauptbau, eingeschossiger
Schopfwalmdachbau mit Kniestock; nach Norden anschließend Dienstraum und
Güterhalle, erdgeschossiger Walmdachbau, z.T. verbrettert; Nebengebäude mit
Aborten, ehem. Waschküche und Holzlegen, eingeschossiger Schopfwalmdachbau mit
Kniestock.
nachqualifiziert

D-2-72-141-19 Bruckfeld; Bruckmühle 1; Osterbach. Brücke der alten Straße Außernbrünst-Röhrnbach
über den Osterbach, Teil des Oberen Goldenen Steigs, Bogenbau aus Bruchsteinen,
1594 erstmals erwähnt; mit Brückenkapellchen St. Johann v. Nepomuk in Brückenmitte
an der östlichen Brüstungsmauer; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-72-141-67 Deching 15. Bildstock, Pestsäule, toskanische Säule, Laterne mit Bildnische und
Inschriften, Granit, bez. 1660.
nachqualifiziert

D-2-72-141-2 Freyunger Straße 4. Wohnhaus, zweigeschossiger Schopfwalmdachbau mit
Putzgliederungen und stark profiliertem Abschlussgesims, bez. 1807.
nachqualifiziert
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D-2-72-141-63 Goggersreut 6. Vierseithof; Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, im
Obergeschoss Segmentbogenfenster, nach Westen Passauer Fenster, bez. 1808;
Kuhstall, zweigeschossiger Satteldachbau mit Zwerchhäusern, z.T. verputztes
Bruchsteinmauerwerk, 19. Jh.; Kälberstall, zweigeschossiger Satteldachbau, 19. Jh.;
Austragshaus, zweigeschossiger Satteldachbau, nach Süden Gebäudedurchfahrt,
Erdgeschoss Bruchstein, Obergeschoss Ziegelmauerwerk, bez. 1886; Tenne,
eingeschossiger Halbwalmdachbau, z.T. Ziegelsichtmauerwerk, Fenster mit
Ornamentziegel-Gittern, 1913; Granitbrunnentrog mit gusseiserner Brunnensäule, um
1900.
nachqualifiziert

D-2-72-141-65 Goggersreut 7 a. Kruzifix, mit Beifigur Maria, Holz, farbig gefasst, um 1850.
nachqualifiziert

D-2-72-141-4 Goldener Steig 7. Ehem. Gasthof, zweigeschossiger Zweiflügelbau, Südflügel mit
Pultdach, nördlicher Längstrakt mit Halbwalmdach, im Kern 18. Jh.; Stadel,
zweigeschossiger Satteldachbau, Bruchstein, z.T. verbrettertes Holzständerwerk, wohl
19. Jh.; Hauskruzifix, Holz, farbig gefasst, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-5 Goldener Steig 9. Wohnhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Putzgliederung
und Stuckdekor, bez. 1818.
nachqualifiziert

D-2-72-141-22 Großwiesen 4. Kapellenausstattung des Vorgängerbaus von 1817, Heiligenfiguren und
Kruzifixe, Holz, farbig gefasst, 18./19. Jh.; in moderner Kapelle.
nachqualifiziert

D-2-72-141-21 Großwiesen 14. Austragshaus eines ehem. Vierseithofs, eineinhalbgeschossiger und
traufständiger Flachsatteldachbau, Portal bez. "1920", im Kern älter,
Bohlenbalkendecke in der Stube bez. 1827.
nachqualifiziert

D-2-72-141-25 Haberlmühle 1. Haberlmühle, Hauptgebäude, zweigeschossiger Halbwalmdachbau,
Portal bez. 1837, im Kern wohl älter; im Garten Laterne einer ehem. Pestsäule, mit
Bildnische und Inschriften, bez. 1665.
nachqualifiziert

D-2-72-141-28 Harsdorf 6. Wohnhaus eines ehem. Vierseithofes, zweigeschossiger Flachsatteldachbau
mit Putzgliederungen, Mitte 19. Jh.; Stall, eingeschossiger Flachsatteldachbau über
hakenförmigem Grundriss, Bruchstein, z.T. verbrettertes Holzständerwerk, 1839.
nachqualifiziert

D-2-72-141-29 Höbersberg 12. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Stuckfassade mit
Scheinbalustraden und Weinranken, farbig gefasst, um 1870.
nachqualifiziert
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D-2-72-141-30 Höbersberg 12. Kruzifix mit Arma Christi und Beifiguren, Holz, farbig gefasst, 18./19.
Jh.; an Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-2-72-141-20 In Deching. Kapelle, Satteldachbau mit eingezogener halbrunder Apsis und Dachreiter,
mit Putzstreifengliederung, Ende 19. Jh.; mit Ausstattung, im Chor Lourdesgrotte.
nachqualifiziert

D-2-72-141-24 In Großwiesen. Steinkreuz, Granit, wohl 16. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-31 In Irlesberg. Kapellenausstatung, Kruzifix mit Arma Christi, Holz, farbig gefasst, 19. Jh.;
in moderner Holzkapelle.
nachqualifiziert

D-2-72-141-49 In Praßreut. Ortskapelle, Satteldachbau über rechteckigem Grundriss, 2. Hälfte 19. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-72-141-53 In Rumpenstadl. Historische Ausstattung der ehem. Hofkapelle, Kruzifix mit
Assistenzfiguren Maria und Johannes, 1. Hälfte 19. Jh.; heute in neuem Kapellenbau
von 1956, modernisiert.
nachqualifiziert

D-2-72-141-59 In Wilhelmsreut. Kapellenausstattung, Kruzifix und Heiligenfiguren, Holz, farbig gefasst,
19. Jh.; in moderner Ortskapelle.
nachqualifiziert

D-2-72-141-74 Kaltenstein 2. Wohnhaus eines Vierseithofs, zweigeschossiger Massivbau mit
Halbwalmdach und Putzgliederung, bez. 1877, im Kern älter.
nachqualifiziert

D-2-72-141-32 Kaltenstein 4. Burgruine, Bergfried der 1389 errichteten Burg, etwa 15 m hoher
Turmrest über quadratischem Grundriss mit Pyramidendach, Bruchsteinmauerwerk,
seit 1966 restauriert und zu Wohnzwecken ausgebaut.
nachqualifiziert

D-2-72-141-36 Kirchbergstraße 3; Nähe Harsdorfer Straße. Kath. Pfarrkirche St. Joseph, Saalkirche mit
Steildach und eingezogenem, halbrund geschlossenem Chor, Flankenturm mit
Spitzhelm, neuromanisch, 1905/06 von Johann Schott; mit Ausstattung;
Friedhofsmauer, Bruchstein, wohl gleichzeitig; Leichenhalle, Steildachbau mit offener
Vorhalle, neuromanisch, wohl gleichzeitig.
nachqualifiziert
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D-2-72-141-35 Kleinwiesen 5. Ausnahmhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Flachsatteldachbau
mit Putzgliederungen, giebelseitig Bildnische, bez. 1904; Hoftor, mit korbbogiger
Durchfahrt und Nebeneingang, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-72-141-41 Lobenstein 6. Traidkasten, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, Obergeschoss
Blockbau, mit Traufseit-Schrot, wohl 1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-7 Marktplatz 3. Ehem. Gasthof, zweieinhalbgeschossiger Zweiflügelbau, Südflügel
traufständig mit Walmdach und Putzgliederung, Nordflügel mit Satteldach, im Kern
17./18. Jh., Nischenfigur Immakulata, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-9 Marktplatz 8. Steinerne Hausbank, bez. 1849.
nachqualifiziert

D-2-72-141-1 Marktplatz 14; In Röhrnbach; Passauer Straße 4. Kath. Pfarrkirche St. Michael,
dreischiffige Hallenkirche mit Walmdach und eingezogenem, dreiseitig geschlossenem
Chor, integrierter Westturm mit Glockenhaube, bez. 1748, Turmunterbau
mittelalterlich; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, Bruchstein, im westlichen Abschnitt
mit spitzbogigen Blendarkaden und Mittelpavillon, 19. Jh.; Kriegerdenkmal,
kubusartiger Block auf Stufensockel, mit Reliefierung und Inschriften, 1924.
nachqualifiziert

D-2-72-141-14 Nähe Perlesreuter Straße. Wegkapelle Herz Jesu, Massivbau mit Satteldach,
neugotisch, bez. 1848; mit Ausstattung; nordwestlich an der Straße nach Perlesreut.
nachqualifiziert

D-2-72-141-15 Nähe Perlesreuter Straße; Nähe St.-Korona-Straße; Perlesreuter Straße 1. Bildstock,
toskanische Säule, Laterne mit Bildnische und Inschriften, Granit, bez. 1732.
nachqualifiziert

D-2-72-141-66 Nähe St.-Korona-Straße. Stadel, verbretterte Ständerkonstruktion mit Satteldach, um
1800; ehemals zum Anwesen Hotel Post gehörig.
nachqualifiziert

D-2-72-141-71 Nebling 12. Ausnahmhaus eines Vierseithofes, eineinhalbgeschossiger
Flachsatteldachbau, Portal bez. 1859, im Kern älter.
nachqualifiziert

D-2-72-141-44 Oberndorf 32. Kath. Filialkirche St. Korona, Saalkirche mit Satteldach und
eingezogenem, halbrund geschlossenem Chor, turmartiger Giebelreiter über Risalit
nach Süden, 1887; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-72-141-45 Paulusmühle 1. Hofkapelle, Satteldachbau über rechteckigem Grundriss, mit
Rundbogenöffnungen, 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-72-141-48 Pötzerreut 8. Wegkreuz, Kruzifix mit Arma Christi und Beifiguren, Holz, farbig gefasst,
18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-50 Praßreut 8. Waldlerhaus, zweigeschossiger traufständiger Flachsatteldachbau,
Blockbau mit Stangenschrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-51 Praßreut 10. Bauernhof, Wohnhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau,
Obergeschoss Blockbau, giebelseitig mit zwei Balusterschroten, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-18 Schmiedgasse 1. Traidkasten, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Traufseitschrot
und Glockenständer, Obergeschoss Blockbau, wohl 1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-54 Steinerleinbach 1. Ortskapelle, Steildachbau mit Dachreiter und Stufengiebel,
historisierend, 1913.
nachqualifiziert

D-2-72-141-57 Wilhelmsreut 8. Hausfigur hl. Florian, Holz, farbig gefasst, in segmentbogiger Nische,
17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-72-141-61 Wilhelmsreut 11. Kruzifix mit Beifiguren, Holz, farbig gefasst, 19. Jh.; am Stadel.
nachqualifiziert

D-2-72-141-58

 Anzahl Baudenkmäler: 44

Wilhelmsreut 14. Waldlerhaus, eingeschossiger und traufständiger Flachsatteldachbau
mit Kniestock, Blockbau mit Stangenschrot, 17./18. Jh., nördlicher Gebäudeteil massiv.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Freyung-Grafenau
Markt Röhrnbach

Bodendenkmäler

Siedlung des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7246-0012

Siedlung des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7246-0013

Siedlung des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7246-0014

Siedlung des Neolithikums oder der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7246-0026

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-7246-0115

Teilabschnitt des Bergreichensteiner Zweiges des mittelalterlich-frühneuzeitlichen
Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

D-2-7247-0001

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7247-0003

Siedlung des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7247-0004

Siedlung des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7247-0006

Burgstall des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7247-0007

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7247-0008

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-7247-0009

Teilabschnitt des Bergreichensteiner Zweiges des mittelalterlich-frühneuzeitlichen
Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

D-2-7247-0010
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Verebneter spätmittelalterlicher Burgstall Neuhaus.
nachqualifiziert

D-2-7247-0012

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-7247-0027

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-7247-0033

Untertägige Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Burgruine
Kaltenstein.
nachqualifiziert

D-2-7247-0034

Untertägige Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Michael mit aufgelassenem Friedhof in Röhrnbach, darunter die Spuren
von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7247-0035

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-7247-0036

Untertägige Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der
abgegangenen Kath. Wallfahrtskirche St. Corona bei Oberndorf.
nachqualifiziert

D-2-7247-0037

Untertägige Befunde der frühen Neuzeit im Bereich des Bergbaustollens "Kollberger
Schlupf".
nachqualifiziert

D-2-7247-0054

Untertägige Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Osterbachbrücke nördlich der
Einöde Bruckmühle, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7247-0156

Teilabschnitt der vereinten Prachatitzer und Winterberger Zweige sowie Teilstück eines
Verbindungsweg zum Bergreichensteiner Zweig des mittelalterlich-frühneuzeitlichen
Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

D-2-7247-0179

Teilabschnitt der vereinten Prachatitzer und Winterberger Zweige des mittelalterlich-
frühneuzeitlichen Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

D-2-7247-0180

Teilabschnitt des Bergreichensteiner Zweiges des mittelalterlich-frühneuzeitlichen
Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

D-2-7247-0181
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Teilabschnitt des Bergreichensteiner Zweiges des mittelalterlich-frühneuzeitlichen
Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

D-2-7247-0182

Teilabschnitt des Bergreichensteiner Zweiges des mittelalterlich-frühneuzeitlichen
Altweges "Goldener Steig".
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 27

D-2-7247-0183
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